
Modellkommune Oppenweiler – 
Da geht doch mehr als nur Verkehr! 

Die Landesregierung Baden-Württemberg hat 2019 das ressort- über-
greifende Impulsprogramm „Na klar, zusammen halt ...“ ins Leben ge-
rufen. Im Rahmen verschiedener Projekte soll das Miteinander im Land 
gestärkt werden. Eines dieser Projekte läu� unter dem Namen „Orts-
mitten – gemeinsam barrierefrei und lebenswert gestalten“ und wurde 
unter Federführung des Ministeriums für Verkehr (VM) gemeinsam mit 
dem Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) 
und dem Ministerium für Soziales und Integration (SM) konzipiert. Das 
Projekt wird auf Landesebene von der Nahverkehrsgesellscha� Baden-
Württemberg mbH (NVBW) koordiniert.

Als eine von 20 Modellkommunen im Modellprojekt „Ortsmitten - ge-
meinsam barrierefrei und lebenswert gestalten“ hat Oppenweiler die 
Chance, die Ortsmitte wieder als zentralen Tre�punkt des gesellscha�-
lichen Lebens und als Ort der Beteiligung zu etablieren. Die Ortsmitte 
soll lebendiger und attraktiver werden. Dabei ist Ihre Meinung gefragt! 
Denn nur mit Ihnen gemeinsam, mit den Bürgerinnen und Bürgern aus 

Mit Hilfe mehrerer Beteiligungsbausteine soll bis zum Sommer 2022 
die Ortsmitte Oppenweilers gemeinsam barrierefrei und lebenswert 
gestaltet werden. Ziel dieser ersten Befragung ist es Ansätze für den 
weiteren Beteiligungsprozess zu �nden. Dabei sind wir auf Ihre Hilfe 
angewiesen. Mit Ihrer Alltagserfahrung können Sie als lokale Expertin-
nen und Experten wichtige Anregungen und Ideen für die Verbesserung 
der Ortsmitte geben. 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Oppenweiler, können wir die Ortsmitte aufwerten. Gestalten Sie diese 
Veränderung mit! Mit dieser ersten Befragung haben Sie die Möglich-
keit, ihre Erfahrungen, Wünsche, Potenziale aber auch Mängel einzu-
bringen. Unter www.socialsynergy/oppenweiler.de �nden Sie nähere 
Informationen.

Die Befragung läu� vom 26. Mai bis zum 30. Juni 2021. Sollten Sie Fra-
gen haben oder mit der Beantwortung nicht zurecht kommen, können 
Sie sich per Telefon oder E-Mail an das Planungsbüro Pesch und Partner 
wenden. Bei technischen Fragen zur Onlinebeteiligung hil� Ihnen das 
Unternehmen socialSynergy.

BÜRGERBETEILIGUNG MAI | JUNI ���� 

OPPENWEILER 
EINE VON INSGESAMT �� MODELLKOM�
MUNEN IN BADEN�WÜRTTEMBERG

BETEILIGUNGSBAUSTEINE UND ZIEL

QR CODE SCANNEN UND DIREKT 
ZUR ONLINEBEFRAGUNG

JETZT UMFRAGEBOGEN AUSFÜLLEN UND 
BETEILIGEN � IN DER BRÜCKE ODER ONLINE!
Beteiligungszeitraum: 26.Mai bis 30.Juni

Gemeinde Oppenweiler
BM Bernhard Bühler | bbuehler@oppenweiler.de
Planungsbüro | Pesch und Partner  
Volker Scholz | scholz@pesch-partner.de
Onlinebe�agung | socialSynergy  
wtgs. 9:00-11:00  07191 969 9999 | support@socialsynergy.de

Projektkoordination: Aus�hrende Fachbüros:

Die B14 durch Oppenweiler
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Welchen Eindruck macht das Ortsbild Oppenweiler auf 
Sie? 
Zu berücksichtigen ist die Erkennbarkeit der Ortsmitte, die 
Erlebbarkeit der historischen Gebäude und Ortseingänge und 
der Zustand und die Geschlossenheit der Bebauungsstruktur.

Wie ist das Angebot an attraktiven ö�entlichen Räumen in 
der Ortsmitte? Zu berücksichtigen sind Verweilorte, Spiel-
möglichkeiten, und Flächen für �exible Nutzungen und zur 
Interaktion.

Wie ist das Nutzungsangebot in der Ortsmitte Oppenwei-
lers zu beurteilen? 
Zu berücksichtigen sind dabei der Einzelhandel, soziale Ein-
richtungen, Ärzte, Verwaltung und Gastronomie.

Wie wird die Gestaltung der ö�entlichen Räume beurteilt? 
Zu berücksichtigen ist die Ablesbarkeit der Räume, die Be-
grünung und die Möblierung.

Hinweis: Sie haben 5 Antwortmöglichkeiten, kreuzen Sie Zutre�endes an. Bitte bewerten Sie die Fragen auf einer Skala zwischen 
sehr gut – gut – durchschnittlich – ausreichend – schlecht

�� FRAGEN ZU OPPENWEILER

ORTSBILD UND NUTZUNG

AUFENTHALTSQUALITÄT

Wie bewerten Sie die Begehbarkeit und Barriere�eiheit 
in der Ortsmitte? Zu berücksichtigen sind Gehwegbreiten, 
Straßenquerungen, Bordsteinhöhen, Gebäudezugänge, Bus-
haltestellen und Ober�ächen. 

BARRIEREFREIHEIT

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten erhalten Sie gerne auf Nachfrage
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Wie ist die Ortsmitte �r Rad- und Fußverkehr erreichbar? 
Zu berücksichtigen sind die Wegeverknüpfungen, die Qualität 
der Zuwegung und die Abstellmöglichkeiten.

Wie ist die Orientierung und die Sicherheit in der Orts-
mitte zu beurteilen? Zu berücksichtigen sind Beschilderung, 
Beleuchtung und die Einsehbarkeit von Räumen.

Wie ist die Qualität des ÖPNVs und weiterer Mobiltätsan-
gebote zu bewerten? Zu berücksichtigen sind die Buslinien, 
Taxistellplätze und Ladestationen.

AKTIVE MOBILITÄT

Wie kommen die Ortsmitte und die Bewohner mit dem 
Verkehrsau�ommen zurecht? Zu berücksichtigen sind die 
Verkehrsmenge, die Geschwindigkeit, die Lärmemissionen 
und die Lu�qualität. 

Wie ist die Parkierungssituation in der Ortsmitte zu 
bewerten? Zu berücksichtigen sind die Anfahrbarkeit, die 
Anzahl und der damit verbundene Platz�ächenbedarf.

VERKEHRSSITUATION
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VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME!

Hinweis: Mehrfachnennungen bei den Antwortoptionen sind möglich, bitte Zutre�endes ankreuzen.

Gemeinsam wollen wir Entwicklungsziele �r eine bessere Ortsmitte formulieren. Dazu müssen wir uns die Problemfelder bewusst machen 
und die Umsetzungsmöglichkeiten im Blick behalten. Am Anfang steht aber die Vision. Wo sehen Sie den größten Handlungsbedarf?

Die Ortsmitte hat noch viel Potenzial nach oben. Trotzdem gibt es �r jeden Bürger Orte und Wege an denen er sich gerne au�ält, die er 
häu�g benutzt und die sein ganz persönliches Bild Oppenweilers prägen. Bitte verraten Sie uns Ihre Lieblinge!

 An der Kirche

 Beim Wasserschloss mit Schlossgarten

 Mineralfreibad

 Am Rohrbach

 Friedhof

 Ortsmitte Hauptstraße

 Gastronomie

 Weitere Lieblingsorte: 

LIEBLINGSORTE:
Wo halte ich mich gerne in der Ortsmitte Oppenweilers 
auf? Genieße ich die Abende in gastronomischen Einrich-
tungen, tre�e ich mich mit Freunden auf einen Plausch im 
Schloßgarten oder … oder … oder? Vielfältige und gestaltete 
ö�entliche Räume sind die Grundlage für eine lebendige 
Ortsmitte. Wo sehen Sie schon heute eine große Aufenthalts-
qualität? 

PROBLEMFELD GESTALTUNG
Wo würde ich mich in Zukun� gerne ö�er au�alten, wenn 
der Raum anders gestaltet wäre? Welcher Bereich der 
Ortsmitte hat aus meiner Sicht großes Potenzial und wartet 
nur darauf wach geküsst zu werden und warum? Begründen 
Sie bitte unten kurz Ihre Auswahl und ergänzen Sie weitere 
fehlende Bereiche.

 Rund um die Kirche

 Im Schlossgarten

 Um das Mineralfreibad

 Am Rohrbach neben der Gemeindehalle

 Am Rohrbach im Bereich Hauptstraße

 Am Rohrbach im Schlossgarten

 Am Friedhof

 An der Hauptstraße im Bereich Bushaltestelle Ortsmitte

 Generell entlang der Hauptstraße

 Gastronomiebereich Schlossstraße

 Weitere Problemfelder: 

 Fußgängerquerung Kreuzung Bahnhofstraße

 Unterführung Bushaltestelle

 Fußgängerquerung Kreuzung Wilhelmsheimer Straße

 Von der Bahnhofstraße durch den Schlossgarten

 Vom Mineralbad an der Gemeindehalle vorbei

 Die Hauptstraße in Längsrichtung entlang

 Weitere Lieblingsrouten:

 Für Schüler und Jugendliche

 Für Familien

 Für Senioren

 Für Radfahrer und Fußgänger

 Für Autofahrer

 Für Bewohner

 Für Touristen 

 Weitere Nutzergruppen:

LIEBLINGSROUTEN:
Auf welchen Wegen gelange ich in oder durch die Orts-
mitte Oppenweilers? Wo kreuze ich die Hauptstraße oder 
versuche ich die Ortsmitte zu vermeiden? Helfen Sie mit, die 
grünen, die schnellen, die barrierearmen Routen zu identi-
�zieren und zu stärken.

PROBLEMFELD NUTZUNGSANGEBOTE:
Die Ortsmitte soll �r möglichst viele Menschen aus den 
unterschiedlichsten Altersklassen Angebote bereithalten. 
Für welche Bewohner- /Nutzergruppe wird am schmerz-
lichsten etwas vermisst? Was würde ich mir an Neuheiten 
im ö�entlichen Raum oder an Geschä�en in Oppenweilers 
Ortsmitte wünschen und warum? Begründen Sie bitte unten 
kurz Ihre Auswahl und ergänzen Sie weitere fehlende Nutzer-
gruppen und Nutzungsangebote.

OPPENWEILERS LIEBLINGE

OPPENWEILERS PROBLEMFELDER

...Ihre Gemeinde Oppenweiler
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